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Noch einmal das Ergebniß der öſterreichiſchen

Reichsrathswahlen
Bei der Bedeutung welche wir jederzeit dem ſtillſchweigen

den Bündniſſe Deutſchlands und Oeſterreichs beigelegt haben
welches wir Dem entſprechend allen

Vorgängen entgegenbringen welche die äußere oder innere
Entwickelung des alten Kaiſerſtaates mehr oder minder zu be
ſtimmen geeignet ſind wird es keinen unſerer Leſer wunder
nehmen wenn wir noch einmal auf die jetzt abgeſchloſſenen
Reichsrathswahlen zurückkommen

Wir haben das Ergebniß dieſer Wahlen geſtern dahin aus
eſprochen daß der neue Reichsrath aus 173 Mitgliedern der

deutſchöſterreichiſchen Fortſchrittspartei und der deutſchlibe
ralen Partei und 175 Mitgliedern der klerikalen und natio

Gruppen den liberalen Slaven den Alt Czechen der
Reichspartei und den Polen beſtehen werde Gruppirt man
dieſe Elemente ausſchließlich nach ihrer Stellung zur Ver
faſſung ſo ergiebt ſich die immerhin noch erfreuliche That
ſache daß die Verfaſſungstreuen oder um deutlicher zu
ſprechen die Verfaſſtingsfreunde noch eine Mehrheit haben
Es iſt freilich nur eine Mehrheit von 8 Stimmen aber
wenn eine ſolche auch weniger imponirt als eine übermächtige
Majorität in die Wagſchale der Abſtimmung wirft ſie das
ſelbe Gewicht

So iſt es den Liberalen Oeſterreichs noch beſſer gegangen
Wir verglichen im

vorigen Herbſte das Gebaren der Gegner der Okkupation mit
dem Thun jenes blöden Knaben welcher den Aſt abſägt auf
dem er ſitzt Wäre es ibnen damals gelungen Andraſſy zu
ſtürzen oder ihn zur Auflöſung des Reichsrathes zu zwingen
ſo hätten ſie ſofort mit ihrem Aſt unten gelegen und das
Aufſtehen vergeſſen Eine liberale Mehrheit wäre damals bei
einer Neuwahl nimmermehr herausgekommen Wie ſehr der
Anſturm gegen die Grokmachtspolitik des Kaiſerreiches und
das mit ihm zuſammenhängende Streben die Wehrkraft Oeſter
reichs zu vermindern von einem ſehr großen Theil des öſter
reichiſchen Volkes gemißbilligt wird das zeigt der Ausfall der
Wahlen deutlich von etwas über hundert Gegnern der
Annexion ſind vierzig nicht wieder gewählt t ß

Danach iſt die Stellung des gegenwärtigen Miniſteriums
beträchtlich erſchüttert und es iſt ſehr möglich daß daſſelbe in
dieſem Augenblicke ſchon ſeine Entlaſſung gefordert hat Es
macht einen eigenthümlichen Eindruck in dem ſich das Lächer
liche mit dem Traurigen vermiſcht wenn gewiſſe fort
ſchrittliche Blätter Oeſterreichs jetzt mit einem Mal entdecken
daß ſich die liberalen Elemente des Miniſterium Stremayr
achtungswerthe Verdienſte um vie liberale Entwickelung
des Vaterlandes erworben haben Ein ſprechenderes Zeugniß
für die grenzenloſe Verblendung welche ihre Politik bisher
beſtimmte kann dieſe Preſſe von Niemand ausgeſtellt erhalten
als ſie ſich mit dieſem Eingeſtändniß ſelbſt ausſtellt Jetzt
aber kommt dieſe Einſicht zu ſpät Es iſt nicht zu bezweifeln
daß Chlumecky Stremayr und Glaſer vielleicht auch noch Andere
austreten werden und Tagffe ein neues Miniſterium bilden
wird Das neue Miniſterium wird weiter nach rechts ſtehen
als das jetzt durch ſeine thörichten Freunde geſtürzte aber

eradezu reaktionär und verfaſſungsfeindlich wird es nicht ſeinſelbſt wenn was wir nicht giauben Hohenwart in ihm eine

Stelle finden ſollte

allerdings eine Zuſammenkunft mit der Kaiſerin Eugenie in
Chiſelhurſt gehabt haben
bleiben In Folge der großartigen Leichenfeier in Chiſelhurſt
iſt den Bonapartiſten der Kamm wieder ſo gewaltig
geſchwollen daß ſie eine herausfordernde Sprache führen
Das bonapartiſtiſche Pathos wird aber bald einer nüchternern
Sprache Platz machen da die Regierung entſchloſſen iſt die
ungeſetzliche politiſche Agitation der Bonapartiſten nicht mehr zu
dulden Es iſt auch die höchſte Zeit denn bei dem für den Prinzen
Louis Napoleon in Lyon zelebrirten Trauergottesdienſt iſt es
zu Reibungen zwiſchen Bonapartiſten und Republikanern ge
kommen Beide Kammern haben geſtern Beſchlüſſe ge
faßt in denen die Keime zu einem unangenehmen Konflikt
zwiſchen Senat und Deputirtenkammer liegen
hat ſich obgleich der Miniſterpräſident den Vorwurf zurückwies
daß durch die Ferry ſche Unterrichtsvorlage die Freiheit der
Familien bedroht werde und hervorhob daß nur eine den Re
gierungen feindliche ſoziale Richtung getroffen werden ſolle ge
gen das Geſetz ausgeſprochen
des Senats gewählten Mitgliedern der vorberathenden Kom
miſſion werden 5 gegen 4 für den Entwurf ſein Die bei
dieſer Wahl abgegebenen Stimmen repräſentiren 136 Gegner
und 123 Anhänger des Entwurfs Es iſt vies kein günſtiges
Zeichen für die Vorlage Zu derſelben Zeit als im Senate
dieſer Vorgang ſtatthatte ſtellte ſich die Deputirtenkammer in
Widerſpruch zum
ſpruchs des Miniſters des Jnnern den Art V des Entwurfes
betreffend die Rückverleg ung der Kammern nach Paris
in der vom Senate beſchloſſenen Faſſung ab und nahm da
gegen den Art 5 in der Faſſung an daß den Präſidenten
der beiden Kammern das Recht zuftehen ſoll direkt Truppen
zu requiriren Dagegen hat das Miniſterium in der Staats
rathsfrage einen parlamentariſchen Sieg erfochten indem die
Wünſche
aufgelöſt
hat nicht
den Reinigungsprozeß ves

alle a d Soole Donnerstag den 17 Juli

Politiſche Ueberſicht
Prinz Jérome Napoleon ſoll nach neueren Nachrichten

Die Thatſache ſoll jedoch geheim

Der Senat

Von den in den Büraux

Sengate Sie lehnte ungeachtet des Ein

der Radikalen
zu ſehen

gezaudert

den Staatsrath
unerfüllt blieben Die Regierung
das Geſetz zu publiziren und

Stagtsraths durchzuführen
Von 32 verbleiben nur zwölf im Staatsrathe während 20 be
ſeitigt und durch mehr oder minder bekannte Republikaner er
ſetzt werden Unter den neuen Mitgliedern figuriren der be
kannte Gemeinderath und Redakteur des Siècle Caſtagnary
ſowie der volks wirthſchaftliche Mitarbeiter der Temps,
Courcelle Seneuil Unter den abgeſetzten befindet ſich J J Weiß
der ehemalige Redakteur des Journal des Débats und des
Journal de Paris, einer der geiſtreichſten Publiziſten Frank

reichs der ſeit dem Jahre 1872 Mitglied des Staatsrathes
war Der Präſident der Republik nahm die große Revue über
die Truppen der pariſer Garniſon auf der Ebene von Longchamps ab

Gambettg hat als Präſident der Kammer im Palais
Bourbon ſein erſtes glänzendes Feſt gegeben Man ſieht
auch die Republik verſteht zu leben Der Biſchof von
Troyes iſt gerichtlich belangt worden weil er im
katholiſchen Cirkel von Troyes eine Verſammlung gehalten
hat ohne die geſetzlichen Förmlichkeiten dabei beobachtet zu
haben Auch General Ciſſey der in jener Verſammlung eine
Rede gehalten hat muß deßhalb vor Gericht erſcheinen

Die öſterreichiſche Miniſterkriſis wird einen lang
ſamen Verlauf nehmen Graf Taaffe ſoll bisher nur
einzelne Mitglieder des Kabinets zum Verbleiben im

ganz

gethan haben um außerhalb des Kabinets ſtehende Perſonen
zum Eintritt zu veranlaſſen Die ezechiſchen Blätter
erörtern täglich die Frage der Beſchickung oder Nicht
beſchickung des Reichsraths
fie durchblicken daß ſie die einer Aera Hohenwart
oder Potocki nicht für undenkbar
der Zeitpunkt ſei geeignet um die Bedingungen für den
Eintritt der Czechen möglichſt hoch zu ſpannen

geleiſtet
Eiſenbahnen und der Mahlſteuer eine Uebereinſtimmung zwi
ſchen den beiden Kammern herſtellen und die Wahlreform
durchſetzen Findet er für ſeine Pläne keine Mehrheit ſo
muß er mit Neuwahlen ſein Glück verſuchen

lenken zu wollen
der Regierung 7 Deputirte gewählt

1879

Jm Allgemeinen laſſen

alten und meinen daher

Das offizielle England ehrt das Andenken des Prinzen
Louis Napoleon noch nach dem Leichenbegängniſſe Der Prinz
von Wales hat ſich an die Spitze der Subſcription zur Er
richtung eines engliſchen Nationaldenkmals für den gefallenen
Prinzen geſtellt Die Jnſel Malta ſcheint der bisherigen
Form der engliſchen
Anwandelungen na
großen Meeting ſoll eine Petition an das engliſche Unterhaus
abgeſchickt werden in welcher man folgende Begehren ſtellt
Ernennung eines Civilgouverneurs durch die Central
regierung Aufhebung des Beſchluſſes des Provinzialrathes
betreffs der Drainirungsarbeiten und Reform des Jnſelrathes
in der Richtung daß ohne Zuſtimmung der Räthe keinerlei
Geldausgaben gemacht werden dürfen

w überdrüſſig zu ſein und bekommt
größerer Unabhängigkeit Jn einem

Die brüſſeler Polizei hat den Schurken gefangen welcher
die hochverrätheriſchen das Leben des Königs von Belgien
bedrohenden Plakate angeheftet hat

Das neue italieniſche Miniſterium hat bereits den Eid
Cairoli will vor Allem bezüglich des Ausbaues der

Die ſpaniſche Deputirtenkammer hat in Beantwortung der
königlichen Botſchaft eine Adreſſe angenommen

Man muß es den Ruſſen laſſen daß ſie den Abzug aus
den Balkanländern mit ziemlicher Vertragstreue bewerk
ſtelligt haben Selbſt Philippopel iſt ſchon geräumt

Die rumäniſche Kammer ſcheint in der Judenfrage ein
Die Sektionen haben zur Anbahnung mit

Bulgarien wird bluten müſſen Der Tribut an die
Türkei ſoll eine halbe Million Francs jährlich betragen

Jn Konſtantinopel werden endlich die Botſchafter Conferenzen
zur Löſung der griechiſche türkiſchen Grenzfrage be
ginnen die Pforte hat Karatheodory und Conſtant Paſcha zu
ihren Bevollmächtigten bei dieſen Verhandlungen ernannt

Franzöſiſche Zeitungsnachrichten ſtellen die Abſendung des
neuen Jnveſtiturfermans an den Khedive von Egypten ſei
tens der Pforte als demnächſt bevorſtehend hin und nennen
ſoger die Namen der vorausſichtlichen Ueberbringer Frank
reich ſoll darauf beſtehen daß dieſer Ferman alle in dem Fer
man von 1873 ertheilten Privilegien wiederherſtelle Nach
einer andern Verſion wünſchten die Weſtmächte für den
Khedive in erſter Linie das Recht des ſelbſtſtändigen Abſchluſ
ſes internationaler Handelsverträge zu erwirken Dem Ex
Khedive will man nirgends eine heimiſche Stätte bereiten
Die franzöſiſche Regierung hat das Anſuchen Jsmail Paſchas
in Algier Wohnung nehmen zu dürfen abgelehnt Jsmail
Paſcha ſoll ſich nunmehr entſchloſſen haben ſeinen Aufenthalt
in Nizza zu nehmen

Miniſterium zu bewegen geſucht dagegen noch keinen Schritt

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Die dunklen Augen Herthas flammten ihre Bruſt ſenkte ſich
unter haſtigen Athemzügen Walter richtete ſich hoch auf und
blickte ihr frei in das erregte Antlitz

Wollen Sie die volle Wahrheit die ich Jhnen bei meiner
Mannesehre geben kann fragte er mit einem innigen Tone

Ja ja bei Jhrer Ehre mein hochgeborener Herr Graf
bei Jhrer vollen Ehre Bei dem Andenken an Jhre erlauchten
Ahnen ſtieß ſie hervor

Bei alle Dem 23
ſagte er feierlich Jch nannt
meine Braut nicht weil ich eine Andere ſchützen wollte nicht
um den Verdacht eines Stelldicheins von Jhnen als einem
unbeſcholtenen Mädchen abzulenken und der Situation eine

e ins zu verleihen ſondern weil ich Sie liebe
erthat ſtreckte ihm mit leiſem Schrei mit weitgeöffneten

Augen abwehrend die kleinen Hände entgegen Walter redete
unbeirrt weiter

Weil ich Sie liebe Hertha wahr und innig und weil die
Erkenntniß dieſes Geſühls erſt in jenem Augenblick voll und
ganz über mich kam Jch frage nicht ob Sie hörten was
vorherging ich mag es nicht wiſſen aber ich ſchwöre Jhnen
daß ich erſt klar über mich ſelber wurde als Jhr dunkler Kopf
auftauchte der Schreck überwältigte Sie mein Arm umfing
ihre theure Geſtalt und da hätte ich s nicht allein dem
Freiherrn ſondern der ganzen Welt geſtanden Ich liebe ſie

ſie muß ſie ſoll die Meine ſein
Eine tödliche Bläſſe bedeckte das Geſicht des jungen Mäd

chens die kleinen zitternden Hände fielen ſchlaff hernieder und
ſuchten nicht mehr nach einem Halt

Bei Jhrer Mannesehre war das geſprochen Herr Graf
r antwortete nicht ſank auf die Knie und bedeckte ihre

Hand mit glühenden Küſſen ſie ließ das erſt wie wehrlos
geſchehen dann entriß ſie ihm dieſelbe und richtete ſich auf
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und bei meinem eigenen Sein,
ch nannte Sie dem Freiherrn gegenüber mich

fragen nicht woher ich komme welchem Ziel ich zuwandere
Nichts nichts von alle Dem Sie reichen mir Jhre Hand
in welche manches ghnenreiche Mädchen beglückt die ſeinige
legen würde

Hertha, rief er in halb freudiger Erwartung wozu all
dieſe Fragen

Laſſen Sie mich ausreden ſagte ſie herriſch Jch ſoll
Gräfin Erbach von Hartenſtein werden denken Sie nicht
an den Flecken der jetzt ſchon Jhren Stammbaum verunziert
An die ungleiche Heirath des letzten Hartenſteins Der
Katholik begehrt die Proteſtantin

Hertha geliebtes Mädchen ich frage nicht woher Du
kamſt was Du glaubſt ich bitte nur um das Eine Liebe

Die dunklen Augen flimmerten in faſt unheimlichem Feuer
Sehr edel gedacht Graf Walter Erbach von Hartenſtein

ſehr moderne Anſichten aber darum nicht minder anerkennene
werth Nur Eins haben Sie vergeſſen eine Kleinigkeit nur
aber ſie iſt doch nicht ſo ganz unwichtig 5

Er ſah ſie ungewiß an noch immer ſtand ſie in der kühlen
Haltung ihm gegenüber noch immer wagte er nicht das ſelt
ſame Mädchen an ſein hochſchlagendes Herz zu reißen

Dieſe nicht ganz unwichtige Kleinigkeit mein Herr Graf,
fuhr ſie fort iſt der Umſtand daß doch auch Diejentge welcher
Sie die hohe Ehre Gräfin Erbach zu werden ſo herablaſſend
z Füßen legen ein Wort zu reden hat ein Ja oder ein
Nein

Hertha Hertha rief er beſchwörend und wollte nach ihrer
Hand faſſen Sie wehrte ihm ſtreng und ſah ihm faſt hohn
voll ins ſchöne Antlitz

Meine Wahl zvwiſchen jenen beiden kleinen Wörtern war
nicht ſchwer ſchwankte nicht einen Augenblick Jch ſage Nein

Hertha Kein Laut weiter entglitt ſeinen Lippen aber ein
ſo unendliches Weh lag in dem Tone daß ſelbſt das ſchöne
Mädchen peinlich berührt wurde Eine Pauſe entſtand in der
er vor fich niederblickte und ſie die Hand wie unbewußt auf

Sie ſoll ſie muß die Meine werden ſagten Sie nicht

ſo Jch Hertha Stein die Namenloſe die Unbekannte Sie zwiſchen ſeinen Augenbrauen ſchien tiefer eingegraben
zu ſein

Sie haben entſchieden Fräulein Stein, ſagte er ruhig
entſchieden wie es nur eine edle Seele vermag Sie befinden

ſich in einer abhängigen Lage und verſchmähen doch eine glän
zende Stellung und eine bedeutende Zukunft weil Sie das
nicht zu geben vermögen um was dert werbende Mann bittet

Gegenliebe Jch danke Jhnen für Jhre Offenheit
Bitte, entgegnete ſie kalt Sie haben eine zu gute Mei

nung von mir All die glänzenden Ausfichten hätten mich
doch wohl verleitet lebte nicht etwas in meinem Herzen was
ſtärker iſt als ich ſelber ein unbegrenzter Haß gegen Sie

Während er ſie mit einem langen traurigen Blick anſah
ſtieg die glühendſte Röthe in ihr Geſicht Sie wußte nicht
wie es kam daß ſie ſich plötzlich der Begegnung mit dem
Fürſten erinnern mußte und daß ſeine Worte ihr in s Ge
dächtniß kamen Der Haß iſt weit gefährlicher als die Gleich
giltigkeit hüten Sie Jhr Herz vor dem Extrem So ab
geſchmackt ihr damals dieſer Ausſpruch erſchienen war ſo ſehr
aärgerte es ſie daß ſie fich deſſelben erinnern mußte und als
der Graf geſagt hatte Womit ich dieſen Haß verdient habe
weiß ich allerdings nicht das einzige Gefühl welches ich in
meiner Lage bei Jhnen hervorrufen ſollte dürfte doch wohl
nur Mitleid ſein, kräuſelten ſich ihre Lippen zum Spott

Mitleid Herr Graf iſt mir von jeher verächtlich geweſen
das ſollten Sie nicht forvern Wiſſen Sie was ich an Jhrer
Stelle jetzt ſagen würde Meine Schöne ich trieb ein
Spiel mit Jhnen das Sie mit etwas mehr Scharfblick hätten
durchſchauen müſſen meine Werbung um Sie war Komödiel

Sie denken nicht wie Sie reden Hertha, ſagte er ge
laſſen und Sie haben eine beſſere Meinung von mir Einer
v halten Sie mich nicht fähig

Sie wandte den Kopf Wie hohnvoll die Geſichter von den
Wänden herabzulächeln ſchienen wie weh vie nenſtrahlen
thaten welche durch die bleigefaßten Scheiben in dasSe Wblen wie ärgerlich es war daß ſie kein Anr

ort fan
Seine klanzvolle Stimme füllte auf s Neue den Raum

dem Sie meine Liebe verſchmähtHertha ich mdas pochende Herz legte Als er den Kopf wieder hob zeigtenicht eine Miene ſeine innere Erregung nur die e haben keine nſprhge anf
hre Freundſchaft das iſt ein ver
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Deutſches Reich
Der Courierdienſt für den Kaiſer iſt ſo eingerichtet daß

die laufenden Sachen Mittwoch den 16 nach Darmſtadt am
Donnerstag Freitag und Sonnabend den 17 18 und 19
nach der Jnſel Mainau Conſtanz abgeſandt werden Von der
IJnſel Mainau begiebt ſich der Kaiſer nach Gaſtein er wird am
Sonntag den 20 in Roſenheim eintreffen und wahrſcheinlich
dort übernachten am Montag den 21 erfolgt von dort aus
die Abfahrt nach Gaſtein

Vor ſeiner Abreiſe nach Kiſſingen hat der Reichskanzler
auch mit dem Statthalter von Elſaß Lothringen Freiherrn
v Manteuffel eine gehabt Da auch der
Präſident des Reichskanzleramts Miniſter Hofmann ſich dem
nächſt auf Urlaub begiebt ſo wird der Vicepräſident des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums Graf Otto Stolberg wäh
rend der Abwesenheit der beiden Staatsmänner die Führung
der Geſchäfte in Preußen und in dem Reiche übernehmen

Der Abg v Puttkamer Löwenberg hat in Folge
W Aen nung zum Cultusminiſter ſein Reichstagsmandat
niedergelegt

Es wird die Nachricht verbreitet daß der Abg v Ben
nigſen mit der Abſicht umgehe ſeine parlamentariſche Wirk
ſamkeit im Reichstage einzuſtellen Die Nachricht ſcheint der
Germania zu entſtammen daß ſie ohne alle Begründung

iſt gilt in orientirten Parteikreiſen für zweifellos
Es ſcheint ſicher zu ſein daß der bisherige Präſident des

Reichstags Herr v Seydewitz zum Obe r Präſidenten
der Provinz Schleſien beſtimmt iſt Für dieſen Fall werden
bereits Zweifel erhoben ob es angemeſſen erſcheine ihn in
der nächſten Seſſion wiederum zum Präſidenten des Hauſes
zu wählen da ein dem preußiſchen Staatsminiſterium unter
gebener ja ſogar jederzeit zur Dispoſition zu ſtellender Be
amter ſchwerlich die geeignete Perſönlichkeit ſei den Reichstag
der Reichsregierung reſp dem Reichskanzler gegenüber zu
vertreten Außerdem wird noch bemerkt

Man kann nicht ſagen daß Herr v Seydewitz ſich auf dem
Stuhle des Reichstagspräſidenten bewährt hätte Der beſte
Wille und entgegenkommende Formen gegen die Abgeordneten
aller Parteien werden ihm von allen Seiten nachgerühmt
aber bei voller Anerkennung dieſer Eigenſchaften iſt nicht zu
verhehlen daß Herr v Seydewitz ſich dem Amte des Präſi
denten nicht in jeder Beziehung gewachſen gezeigt bat

Von einer Mandatsniederlegung Seitens des Abgeordneten
Dr Wehrenpfennig die bereits gemeldet wurde war auf
dem Büreau des Reichstages noch nichts bekannt geworden

Der Ober Verwaltungsgerichtsrath v Goßler der wie es
heißt an Sydow s Stelle als Unterſtaatsſekretär beim
Kultusminiſterium einrücken ſoll iſt ein Neffe des verſtorbenen
Kultusminiſters Heinrich v Mühler und gehört genau der
kirchlichen Richtung deſſelben an

Den auftretenden Nachrichten gegenüber daß vortragende
Miniſterialräthe aus dem Bereiche der Unterrichts Ver
waltung jetzt zur Dispoſition geſtellt werden ſollen muß an
geführt werden daß dies geſetzlich gar nicht zuläſſig iſt

Das Staatsminiſterium hat in vertraulicher Sitzung
über die Auflöſung des Landtags Beſchluß gefaßt

Die Germanig das Organ des Centrums äußert
ſich über die beiden neuen Miniſter wie folgt

Die ſchleſiſchen Katholiken ſtellen Herrn v Puttkamer ein
ſeiner Gerechtigkeit und Friedensliebe günſtiges Zeugniß aus
Wie die letzten Wahlen im Reichstage bewieſen haben iſt
Dr Lucius dem Centrum keine ſympathiſche Perſönlichkeit
aber in dem unparteiiſchen Reſſort der Landwirthſchaft
Panen ſeine culturkämpferiſchen Neigungen nicht gefährlich
ein

Jn Betreff des auf dem Niederwald zu errichtenden
National Denkmals hat der Bundesratb wie wir hören
beſchloſſen den bezüglichen Reichstagsbeſchluß ſammt der an
ihn gerichteten desfallſigen Eingabe dem Reichskanzler zu
überweiſen ſo daß in dem nächſtjährigen Reichshaushaltsetat
die beantragte Subvention erſcheinen wird

Jm Miniſterium für öffentliche Arbeiten werden
die Unterſuchungen über die Frage des Kanalweſens welche
im vorigen Jahr begonnen wurden nach neuen Richtungen
hin fortgeſetzt Bekanntlich wurde im Herbſt vorigen Jahres
das Kanalweſen Englands durch einen eigens zu dieſem Zweck
abgeſandten Delegirten einer Prüfung unterzogen Der außer
ordentlich umfangreiche Bericht über die daſelbſt gemachten
Erfahrungen iſt im Monat Juni vollendet und dem Miniſter
überreicht worden Gegenwärtig hat ſich Freiherr M M
v Weber im Auftrage des Miniſters nach Schweden begeben
um daſelbſt das hochentwickelte Kanalweſen zum Gegenſtande
eines eingehenden Studiums zu mochen

Die Ernennung des preußiſchen Eiſenbahn Miniſters
Miniſters der öffentlichen Arbeiten zum Chef des Reichs

a

brauchtes Mittel ein Theatereffekt mit welchem oft der Lieb
haber der nicht Erhörung fand abgeht Jch bitte Sie nur
noch um Eins Laſſen Sie ſich nicht um meinetwillen aber
um einem alten Manne ſeine Ruhe nicht zu nehmen und einer
leichtſinnigen Frau mitleidig eine Demüthigung zu erſparen
obwohl ſie dieſelbe verdient hätte noch für wenige Tage die

of meiner Verlobten gefallen Sie verſtehen mich
ert e

Ja, erwiderte ſie ſtockend
Und Sie wollen meine ſelbſtloſe Bitte erfüllen
Ja Herr Graf

Er nahm ihre Hand die ſie ihm jetzt willenlos ließ und
beugte ſich zu ihr

Armes Mädchen ich fürchte die Vorgänge hier nahmen
Jhnen die Harmlofigkeit für immer das iſt ein trauriger
Gedanke leben Sie wohl Hertha

Sie bewegte die Lippen aber kein Laut kam über dieſelben
ſie hörte daß er ging und hob die Augen nicht Es war ſo
ſtill um ſie her ſo öde und nicht allein um ſie her auch in
der WeltSo öde ſo öde flüſterte ſie

Als nach einer Weile die Baronin Siebenegg leiſe in die
Thür trat ſaß Hertha noch in dem Seſſel das Haupt auf die
Bruſt geſenkt Als Elfriede daſſelbe ſanft an ſich zog ge
wahrte ſie daß es thränenfeucht war

Erbach hat mir Alles geſagt Hertha ich habe ihn verkannt
er iſt ein edler Mann

Das junge Mädchen antwortete nicht
Es iſt ſchade daß Sie ihn nicht lieben können

nie lieben werden gewiß hätten Sie an ſeiner Seite ein hohes
Glück gefunden Aber reden wir nicht mehr davon

s heiße Thränen rieſelten auf ihre Hände
Noch immer Kind fragte Elfriede was iſt denn das

Man weint doch nicht über einen errungenen Sieg
Fortſetzung folgt

würde

amts für die Reichs Eiſenbahn Verwaltung wird mit dem
bevorſtehenden Erſcheinen eines Reichs Eiſenbahnge
ſetze s in Verbindung gebracht an welchem ſich Herr Maybach
als Präſident des Reichs Eiſenbahnamts bis jetzt allerdings
vergeblich verſucht hat

Die Nachricht daß eine nationalliberale Landes
verſammlung beabſichtigt ſei iſt eine irrthümliche

Jm Anſchluß an den Organiſationserlaß betreffend die
Verwaltung der Reichseiſenbahnen wird offiziös ge

riebenx Die Reichseiſenbahnen in Elſaß Lothringen deren Verwal

tung ſtaatsvertragsmäßig und pachtweiſe auch den Betrieb
mehrerer luxemburgiſcher Linien leitet berühren ſich bekanntlich
an mehreren Punkten mit den preußiſchen Staatsbahnen an
der Saar und Moſel Jm Jntereſſe des Verkehrs wie der
Oekonomie war eine nähere Anlehnung beider Verwaltungen
ſchon früher ins Auge gefaßt dieſelbe wurde noch mehr an
gezeigt nachdem nunmehr die Einſetzung einer beſonderen
Landesverwaltung für ElſaßLothringen die Reichsbahnen ſind
bekanntlich Reichs nicht Landeseigenthum geſetzlich beſtimmt
worden Nach der Publikation im Reichsanzeiger iſt jene
Maßregel jetzt zur Ausführung gebracht indem für die Ver
waltung der Reichseiſenbahnen ein beſonderes Reichsamt als
Centralbehörde eingerichtet und deſſen Leitung als Chef dem
preußiſchen Miniſter der öffentlichen Arbeiten zu deſſen Reſſort
wie bekannt das Eiſenbahnweſen in Preußen gehört als
Nebenamt von Sr Majeſtät dem Kaiſer übertragen iſt Be
ſondere Ausgaben erwachſen dadurch nach keiner Seite indem
diejenigen Beamten welche bisher im ReichskanzlerAmt für
ElſaßLothringen die Eiſenbahnangelegenheiten bearbeiteten in
das neue Reichsamt übertreten der Chef als ſolcher aber eine
Beſoldung nicht bezieht

Nicht allzulange vor ſeinem Rücktritt hat Herr Dr Falk
auf die Beſchwerde eines katholiſchen Geiſtlichen in der Provinz
Wefſtfalen daß katholiſche Schulen einem evangeliſchen Schu l
inſpektor zur Jnſpektion übergeben ſeien erwidert daß das
Schul aufſichtsgeſetz vom 11 März 1872 die Schulinſpek
toren nicht als Organe der Religionsgeſellſchaften oder Kirchen
ſondern als Staatsbeamte betrachte und daß die Staatsregie
rung durch Rückſicht auf konfeſſionelle Verhältniſſe nicht gebun
den ſei Soweit es ſtatthaft und thunlich ſei würden aller
dings die konfeſſionellen Verhältniſſe berückſichtigt Es könne
aber nicht umgangen werden daß bei der räumlichen Abgren
zung der Schulinſpektionsbezirke eine Minderheit an Schulen
einem Schulinſpektor einer anderen Konfeſſion mit überwieſen

Daß ſich nachtheilige Folgen für die Religion oder
die religiöſe Erziehung ergeben ſollten ſei nach den ſeit Jahren
gemachten Erfahrungen ohne Begründung Die Klerikalen
werden jetzt ſelbſtverſtändlich derartige Beſchwerden wiederholen
man darf geſpannt ſein welche Antwort der Nachfolger Falks
Herr v Puttkamer geben wird

J Berlin 15 Juli Zur Feſtſtellung der durch die Oder
überſchwemmungen angerichteten Schäden ſind Namens
der Zentralbehörden Kommiſſarien eingeſetzt worden welche die
betreffende Unterſuchung in Gemeinſchaft mit den Provinzial

iſt der Geh Oberregier R Jlling Seitens des Finanzminiſte
riums der Geh Oberregier R Dannemann dazu ernannt wor
den Die Bearbeitung der Etatsangelegenheiten im Finanz
miniſterium wird in Folge der Ernennung des Geh Ober
finanzraths Schol z zum Schatzſekretär dem Geh Oberfinanz W
rath Röttger übertragen werden Die Berufung des Ober
Verwaltungs Gerichts Raths von Goßler zum Unter
ſtaatsſekretär im Kultus Miniſterium gilt als feſtſtehend
Nach der im Reichseiſenbahnamt aufgeſtellten Nachweiſung
über die im Mai auf deutſchen Eiſenbahnen excl Baierns vor
gekommenen Unfälle waren zu verzeichnen 21 Entgleiſungen und
9 Zuſammenſtöße fahrender Züge und 42 Entgleiſungen und
17 Zuſammenſtöße beim Rangiren ſowie 70 ſonſtige Betriebser
eigniſſe Ueberfahren von Fuhrwerken auf Wegeübergängen u ſ
Jn Folge dieſer Unfälle wurden 19 Perſonen 5 Reiſende 12 Be
amte 1 Arbeiter und 1 fremde Perſon verletzt 6 Thiere ge
tödtet 54 Fahrzeuge erheblich und 125 Fahrzeuge unerhbeblich be
ſchädigt Außerdem kamen größtentheils durch eigene Unvor
ſichtigkeit hervorgerufen vor 29 Tödtungen 1 Reiſender 8 Be
amte 6 Arbeiter und 14 fremde Perſonen 65 Verletzungen
5 Reiſende 27 Beamte 28 Arbeiter und 5 fremde Perſonen und

9 Tödtungen ſowie 2 Verletzungen bei beabſichtigtem Selbſtmorde

GGPGSSSGSGGUBGCITISISOCCel eoreaaaaanaaaasaeeeeeee
Rede des Staats Miniſters Dr Delbrück

Meine Herren Geſtatten Sie mir mit wenigen Worten die
Gründe zu entwickeln aus denen ich mich mit ſehr ſchwerem Her
zen entſchloſſen habe gegen den nunmehr ſeſtgeſtellten Zolltarif
zu ſtimmen Jch habe das mit ſehr ſchwerem Herzen gethan
weil ich ſeit einer Reihe von Jahren der Ueberzeugung bin und
ihr gemäß ſoweit ich konnte gewirkt habe daß die Einzelſtaaten
von der Laſt der Matrikularbeiträge zu befreien ſeien Jch würde
dieſes Ziel ſo hoch gehalten haben um eine große Maſſe von
Bedenken welche ich gegen den vorliegenden Tarif hege zu unter
drücken Er enthält eine Anzahl von Abänderungen des Be
ſtehenden die ich ohne Weiteres annehmen kann gegen eine andere
Zahl von Abänderungen habe ich ſchwere Bedenken aber nicht
Bedenken von der Art daß ſie mich ſtimmen könnten dem gro
ßen Zwecke gegenüber gegen den Tarif zu ſtimmen Derſelbe
enthält indeſſen nach zwei Richtungen hin Beſtimmungen welche
es mir unmöglich machen für ihn zu beſtimmen Einmal inſofern
er die Gegenſtände des nothwendigſten Bedarfs Hört Hört
links in einer nach meiner Anſicht nicht richtigen Höhe beſteuert
und zweitens indem er einen Theil unſerer wichtigſten exporti
renden Jnduſtrien ſchwer ſchädigt Hört Hört links Was
den erſten Punkt betrifft ſo habe ich im Zollparlamente ſowohl
die Erhöhung des Kaffeezolls als die Belegung des Petroleums
mit einem Zoll vertreten Jch habe das aus voller Ueber
zeugung gethan und dieſe Ueberzeugung hat ſich ſeitdem nicht
im mindeſten geändert Aber wie war damals die Lage
Getreide und Mehl waren zollfrel die weſentlichſten Gegen
ſtände der Bekleidung für die minder wohlhabenden Klaſſen
der Bevölkerung die groben Baumwollengewebe die groben
Wollenwaaren das Leder waren mäßigen Zollſätzen unter
worfen und in Verbindung mit der Erhöhung des Kaffeezolls
und der Belegung des Petroleums mit einem Zoll ſtand die
Aufhebung der Zölle auf Schlachtvieh Fleiſch und Speck und
eine Ermäßigung des Zolles für Reis Wie ſteht es
jetzt Durch die Beſchlüſſe dritter Leſung iſt das Getreide
mit einem Eingangszolle belegt wie er eit 25 Jahren that
ſächlich niemals beſtanden hat Hört Hört links Es iſt
ferner der Zoll für die Mühlenfabrikate ben früher beſtandenen
wieder nahe gerückt Das Schlachtvieh iſt höher beſteuert als
jemals ſeit d des Zollvereins Hört Hört links jn
ſofern als zwar die allgemeinen Tarifſätze damals für einzelne
Gegenſtände höher waren aber dieſe Sätze durch eine ſo große
en theils geſetzlicher theils vertragsmäßiger Ausnahmen

durch h waren daß thatſächlich wenig mehr als die Hälfte
des geſetzlichen Zollſatzes von dem eingehenden Schlachtvieh er

Dieſe am Sonnabend vor der Geſammtabſtimmung über den
Tarif gehaltene Rede des berühmten Volkswirths charakteriſirt
in ihrer klaren präciſen Faſſung auf das Trefflichſte die ableh
nende Haltung der liberalen Partei und die drohenden Gefahren
der neuen Zollreform Wir glauben ſie daher unſern Leſern als
das Programm der Freihandelspartei in größerem Umfange nochmals ans Herz legen zu ſollen 5 6

behörden führen werden Seitens des Miniſteriums des Jnnern

hoben wurde weniger als nach der neuen Vorlage erhoben werden wird Jn egichung auf die Bekleidungsgegenſtände brauche

ich nur daran zu erinnen daß die von mir genannten entſchei
denden Artikel weſentlich im gale erhöht ſind Der Zoll für
Reis iſt ebenfalls erhöht Kaffee iſt im Zolle erhöht Petroleum
mit einem Zolle belegt worden iſt damit ein Zuſtand ge
ſchaffen nach welchem dasjenige was nicht blos der arme Mann
ſondern weite Schichten der Bevölkerung die nicht in dieſe Kate
gorie fallen nothwendig brauchen mit einem Zoll belaſtet iſt was
ſeit einer Reihe von Jahren zollfrei oder mit einem mäßigen Zoll
ſatze belegt war weiß ſehr wohl daß von der Mehrheit
des Reichstags die Anſicht gehegt wird daß die dadurch auf die
eigentliche arbeitende Klaſſe fallende Erſchwerung der Exiſtenz
bedingungen nicht fühlbar werden würde weil anderweit in
Folge des neuen Tarifs die Nachfrage nach Arbeit ſich ſo ſteigern
würde daß der Arbeitslohn alles das ausgleicht was die arbei
tende Klaſſe mehr für ihren nothwendigen Lebensunterhalt zu
zahlen hat Jch bezweifle daß dieſe Folge eintreten wird Sehr
richtig links Träte ſie aber auch in einem gewiſſen Umfange
ein ſo würde damit das Bedenken welches mich erfüllt nicht
gehoben ſein Der Handwerker wird im Stande ſein die
unmittelbare Vertheuerung welche die von ihm bear
beiteten Gegenſtände durch den neuen Vltarit erfahren
zu übertragen er wird aber nicht im Stande ſein die allgemeine
Vertheuerung ſeiner Lebensexiſtenz zu übertragen Sehr richtig
links Die allgemeine Vertheuerung trifft ihn wie alle anderen
die bleibt zuletzt und auf ihm allein haften Jch halte die

weſentliche her die dadurch in den Exiſtenzvoraus
ſetzungen eines großen Theiles der Bevölkerung eintritt nicht
für gut Jch halte ſie auch durch die von mir im vollſten
Maße als ernſthaft und bis auf einen gewiſſen Grad genügend
anerkannte Finanzreform nicht für gebofen denn die Zölle fürGetreide Schlachtvieh Fleiſch und Mühlenfabrikate die ſich
zuſammen auf ca 17 Millionen berechnen laſſen würden nicht
von der Bedeutung ſein daß nicht die Erträge der übrigen
Theile des Zolltarifs und der Ertrag der Tabakſteuer
zuſammen gerechnet den Betrag der Matricularbeiträge
erreichten d halte alſo dieſe weſentliche Aenderung in
den Exiſtenzöedingungen eines großen Theils der Nation
auch durch zwingende finanzielle Rückſichten nicht für
gerechtfertigt Hört Hört links Jch komme auf die Exvort
induſtrie Von den Einfuhren die wir aus dem Auslande be
zogen haben fallen etwa 15 Proz dem Werthe nach auf Fabrikate
alſo auf diejenigen Gegenſtände deren fernere Einfuhr durch den
Tarif entweder ausgeſchloſſen oder weſentlich erſchwert werden
ſoll Die übrigen 85 Proz werden wir im Ganzen nach wie vor
beziehen müſſen Womit ſollen wir ſie bezahlen Wir haben
zur Zeit als der Zollverein errichtet wurde den größten Theilunſerer Einfuhr bezahlen können durch Ausfuhr der andwirth
ſchaftlichen Produkte Wir exportirten damals ſtark Getreide
ferner wenn auch nicht in demſelben Maße Holz in bedeuten
dem Umfange Wolle und was jetzt noch fortdauert Spiritus
Die erſten drei Gegenſtände als eigentliche Ausfuhrgegenſtände
d h als ſolche deren Ausfuhr die Einfuhr überſteigt ſind in
Wegfall gekommen Wir haben von landwirthſchaftlichen Produkten
das Wort im weiteſten Sinne gebraucht zur Bezahlung unſerer
Exporte nur noch Spiritus und Zucker zwei ſehr erhebliche Artikel
aber völlig ungenügend zur Bezahlung unſerer Einfuhren Es ſind
dies die Einfuhren von Getreide und Holz zwei Stoffen für
welche wir jetzt des Auslandes bedürfen von einzelnen Materia
ien die wir nach wie vor aus dem Auslande beziehen müſſen

von allen Spinnſtoffen von zahlreichen anderen Fabrikmateria
lien endlich die bedeutende Einfuhr von Kolonialwaaren und
von Getränken Um dieſe Einfuhren bezahlen zu können
bedürfen wir des Exports fabrizirter Produkte mit anderen

orten der Produkte der induſtriellen Arbeit Seit einer
langen Reibe von Jahren hat ſich nach dieſer Seite hin
unſere Kauffähigkeit erheblich geſteigert indem unſer Export
von fabrizirten Waaren in bedeutendem Maße zugenommen
hat Jch fürchte daß der Tarif nach dieſer Seite hin einen
ſchweren Rückgang zur Folge haben wird Jch habe dabei vor
zugsweiſe im Auge diejenigen Jnduſtrien welche ſich mit der
Darſtellung und Weiterbearbeitung von Geweben beſchäftigen
Der Präſident des Reichskanzeramts hat geſtern ausgeſprochen
daß die Regierungen bereit und geneigt ſeien von der ihnen
zuſtehenden geſetzlichen Befugniß betreffend den ſogenannten
Veredlungsverkehr alſo die Verarbeitung s Gegen
ſtände im Jnlande zum Zwecke der Wiederausfuhr den ausge
dehnteſten Gebrauch zu macheu Aber alle Bereitwilligkeit und
Geneigtheit der Regierungen hat hierbei ihre naturnothwendigen
Grenzen an der Beſchaffenheit der Gegenſtände Schon bei der
Verarbeitung des Eiſens wird man mit der Zulaſſung und Er
leichterung des Veredelungsverkehrs ſehr bald an die Grenze
kommen in Beziehung auf die Darſtellung von Geweben kann
man nicht einmal beginnen Die betheiligten Jnduſtriellen wür
den ihren Anträgen eine vollkommen andere Richtung gegeben
haben wenn ſie ſich nicht hätten ſagen müſſen daß dieſe andere
Richtung nach dem Veredelungsverkehr nicht ausführbar ſei Mit
Rückſicht hierauf fürchte ich daß der neue Tarif unſere Kauf
fähigkeit erheblich ſchädigen wird und dieſe Ueberzeugung iſt der
zweite Grund aus welchem ich wie ich wiederhole mit ſchwerem

erzen gegen den Tarif ſtimmen werde Beifall
e

Halle den 16 Juli
Herr Ernſt Schmalfuß in Uichtritz bei Weißenfels hatan den hieſigen GartenbauVerein und den Vorſtand e Wien dat

Verſchönerungsvereins eine Einladung auf Sonntag den 20 Juli
erlaſſen zur Beſichtigung ſeiner Gartenanlagen Die
ausgedehnten und prachtvollen Schmalfuß ſchen Gärten in Uichtritz

haben ſo zu ſagen einen europäiſchen Ruf und kein Gartenſreund
denn die Einladung des Herrn Schmalfuß iſt kefneswegs auf

die obigen beiden Körperſchaften beſchränkt wird die Gelegen
heit zu einem Beſuche dieſer Gärten ungenützt vorübergehen
laſſen vielmehr den obigen Vereinen gern ſich anſchließen Herr
Schmalfuß wird perſönlich ſeine Gäſte durch ſeine Anlagen ge
leiten und bittet nur mit dem um 11 Uhr 23 Min auf Bahn
hof Weißenfels eintreffenden Zuge anzulangen für das Weitere
wird er dann Sorge getragen haben Eine eingehende Beſich
tigung ſeiner Anlagen dürfte wie er meint den ganzen Nach
mittag in Anſpruch nehmen

Meteorologiſche Station

15 Juli 10 U Ab 16 Jult 7 U Mrg
Barometer Millim 749,84 750,27Thermometer Celſius 15 ,00 15,50
Rel Feuchtigkeit 91,9 SWind SW1 SW116 Juli 6 Uhr früh Das Barometer ſtieg geſtern noch in den
erſten Stunden des Vormittags ging aber nachmittags wieder
zurück mit dem Eintritt zunehmender Bewölkung die Luftbewe
gung blieb ſüdweſtlich und ſchwach Uebernacht iſt das Baro
meter wieder ein wenig geſtiegen der Himmel bewölkt ſchwacher

Se a ver iſt wn R de t Fach de pgrom 9,1 aſſerwärme der e 13 der tru15 Juli abends 14 f n
Wetterber der Seewarte bei Hawburg u der Sternwarte bei Pola,

15 Juli 8 Uhr morgens Am tiefſten ſtand das Barometerim ſüdlichen Theile der Oſt und e Die Luftbewegung
allenthalben ſchwach war hier und im Norden überhaſtpt nördlich und öſtlich in Mitteleuropa weſtlich und ſüdlich Jm mitt
leren und weſtlichen Europa dauerte das trübe kühle und reg
nexiſche Wetter am 14 wieder Gewitter noch immer fort na

J
Oſten war der Himmel mehr ausgeheitert und die Tempe
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Juli threistages wurde beſchloſſen den Bau einer feſten

Nücht auszuführen S

Eeiſtlicher

ter Stockholm 18 Oſt mäßig wolkenlos Memel 4 17
Aidoſt ſchwach Regen Hamburg 15 Weſt leicht wolkig Ber
n 17 Südweſt mäßig wolkenlos Breslau 16 Weſt leicht
inſenlos Wien 16 Weſt ſtill heiter Mimnchen 12 ſt
edeckt Kaſſel 15 Nordweſt ſchwach wolkig Karlsruhe 18
bweſt mäßig Regen Kreſeld 14 Südweſt ſchwach Regenharis 12 Sudweſt leicht bedeckt Italien hatte am 13 faſt

anz heiteren Himmel bei nördlichen und öſtlichen Winden
Rom meldete 18 Neapel 22 Florenz 20 Nizza hatte
ewölkten Himmel bei Oſtwind und 21

Am 13 d abends 8 Uhr 24 Min wurde in Oberſchleſien
on der Freuzhurg Cbauſſee aus am ſüdlichen Himmel der Fall
ines faſt weißglühenden raketenähnlichen Körpers beobachtet
Her Himmel war wolkenfrei faſt noch taghell und ſternlosSie einem engliſchen Blatte berichtet wird hat der letzte

Sonntag eine Reihe von 42 Sonntagen zogexvlofſen an
velchen es hintereinander in London gexregnet hat Das iſt
in trauriger Rückblick Zudem iſt noch der St Swithinstag der

gliſche Siebenſchläfer in Ausſicht

Provinzial Nachrichten
Hettßedt 15 Juli Die hieſige Diskonto Geſell

chaft eingetragene Genoſſenſchaft hat in ihrem letzten mit dem
z März cr abgelaufenen Geſchäftsjahre wiederum günſtige Re
ultate erzielt Nach dem Geſchäftsberichte wurden t im

zahlung
2 Proz während ſich das Vermögen der Geſellſchaft welches
ich auf 1974 Antheile vertheilt auf 73,492 M 3 Pf beläuft
Kapital 58,569 M und Reſervefonds 14923 M 3 Pf Auchn Pittaliedern hat die Geſellſchaft gegen das Vorjahr einen

Zuwachs erfahren die Zahl derſelben iſt von 174 auf 177
Feſtiegen

md Calbe a/S 15 Jn der heutigen
rücke

iber die Saale bei Tippelskirchen von Seiten des Kreiſes
ſondern der Stadt Calbe oder einer Aktien

Weſellſchaft eine Subvention von 50,000 M zu gewähren Das
Wruückengeld darf das Doppelte des jetzigen Fährgeldes nicht

berſteigen und muß nach Ablauf von 50 Jahren aufhören
am Calbe a/S 12 Juli Ueber die Motive welche denerichtsrath Schwei ger veranlaſſen konnten Hand an ſich zu

egen verlautet noch nichts Näheres Man kann nur annehmen
aß er die unſelige That in einem Anfall von Geiſtesſtörung
die bei ihm früher ſchon zweimal eingetreten war ausführte
Die Beerdigung der Leiche fand am Sonnabend Nachmittag ſtatt
dem reichbekränzten Sarge folgte die Elite der Stadt aber kein

Der Nordh Ztg wird aus Annarode bei Eisleben fol
ender Unglücksfall geſchrieben Die beiden Kinder des Frei
utsbeſitzers daſelbſt zwei Knaaben im Alter von 5 und 3 Jahren
waren ſpurlos verſchwunden Nach langem Suchen fand man

die Kinderchen endlich als Leiche im Brunnen

Jn Gotha hat am 15 d Mts abermals eine Leichen
verbrennung ſtattgefunden und zwar war der Betreffende ein
e ine zbaſter Jude der frühere Kaufmann reſp Rentier

R Lilienfeld
Jn den Kiefernwaldungen bei Zerbſt zeigt ſich die

Nie van ine in ſehr bedenklicher Weiſe Behördlicherſeits
ind bereits Maßnahmen gegen das Ueberhandnehmen der ſchäd
ichen Raupe angeordnet worden

Vermiſchtes
r Wappen Der MalerPoet Moritz Blanckardt

et ſeine Gedichte in zweiter vermehrter und verbeſſerter Auflage
ei Greiner in Stuttgart erſcheinen laſſen Von beſonderem all

gemeinen Jntereſſe unter den neu aufgenommenen Dichtungen
dürfte eines ſein das erzählt wie in dem Wappen der Bismarcks
zu dem Klee im blauen Felde die drei Wegdornblätter gekommen
ſind Das betreffende Gedicht das hoffentlich vom Reichsan
zeiger nicht dementirt werden wird lautet

Ein junger Wendenhäuptling
Berühmt durch Tapferkeit
Hat um die ſchöne Bismarck
Die Chriſtin einſt gefreit
Und als ſie ſich geweigert
Der Heide höhnend ſpricht
Ein Klee nur zeigt ihr Wappen
Kein Dornblatt das mich ſticht
Drum wird ſie ſchon ſich fügen
Sie muß mein eigen ſein
Er ſchwörts und nimmt ihr Stammſchloß
Jm Sturm zur Nachtzeit ein
Da will er ſie umarmen
Berauſcht von Glück und Luſt
Sie aber ſtößt entſchloſſen
Den Dolch in ſeine ſt
Die Wenden flieh n erſchrocken
Bald war die Burg befreit
Doch daß man nie h
Die Heldenthat der Maid

at das Geſchlecht der Bismarck
em Klee im blauen Feld

Zum Schutz drei Wegdornblätter
Jm Wappen zugeſellt

Nichtpolitiſches zum Miniſterwechſel Der Rücktritt derdrei Miniſter wird eſellſchaftitch nicht unbemerkt bleiben da die

Gattinnen der Scheidenden außerordentlich liebenswürdige hoch
gebildete die Pflichten der Repräſentation auf s Untadelhafteſte
erfüllende Damen waren wogegen zwei von den neuen Miniſtern
unbeweibt ſind Alſo wird es nun gerade wieder wie damals
ſein als die Junggeſellen Camphauſen und Graf Eulenburg der
Aeltere zuſammen im Miniſterium ſaßen Speciell das Finanz
miniſterium im hiſtoriſchen Kaſtanienwäldchen hinter der Haupt
wache ſieht nach kurzer Friſt abermals einen Hausherrn einziehen
der keine Hausfrau mit ſich bringt Bitter von dem man nicht
mit Unrecht geſagt hat über ſeinen muſikhiſtoriſchen Studien habe
er ganz vergeſſen ſich ein Weib zu nehmen Bekannklich
iſt er eine Autorität im Gebiete der biographiſchen und kritiſchen

Wenn es nicht wahr iſt wäre es nicht übel erfunden und wenne wahr i v et ſicher kein d ig aber immerhin ein
komiſcher Zufall über den wohl Niemand vergnügter lächeln
würde als Herr Dr Friedenthal

77 Ein BriefträgerRaubanfall à la Franzesconi S
hatte in Frankfurt a M ein Geldbriefträger Namens Tafel im
2 Ftocke eines Hauſes in der Vendergaſſe einen Geldbrief zu be
ſtellen Kaum hatte er das Zimmer detreten als er von zwei
Männern welche die Empfänger waren überfallen und mit einem
Beil zu Boden geſchlagen wurde Er ſetzte ſich zur Wehre und
ſchrie um Hilfe es wurde ihm aber obwohl Hausgenoſſen den
Lärm vernahmen den ſie anders deuteten keine ſolche zu Theil
Die Thäter ließen den Mann der drei Hiebe erhalten hatte
liegen und entflohen einer derſelben ließ eine Mütze zurück Man
verfolgte dieſen zwar in den engen Gaſſen jenes Viertels er war
jedoch bald entkommen und floh nach der Neuen Kräme Der
Briefbote der nicht derart verletzt war daß er nicht Rede ſtehen
konnte wurde zum erſten Verband einem Wundarzt übergeben
und alsdann in das Hoſpital gebracht Es wird verſichert daß
die beiden Thäter das Zimmer worin der Ueberfall geſchah erſt
vor Kurzem wahrſcheinlich zu jenem Zwecke gemiethet hatten
Die Vereitelung des Anſchlags iſt allein dadurch herbeigeführt
worden daß die Uebelthäter auf den mit großen Geldbeträgen
verſehenen Boten für PoſtEinzahlungen nicht aber auf den Fahr
poſtboten gerechnet hatten der jede Beſtellung einzeln in den
Häuſern abzugeben hat Eine Beraubung fand aus dieſem Grunde
nicht ſtatt Die Thäter werden dem Ausſehen nach als Kouis
bezeichnet Dem Beſitzer des Hauſes der eine als ſehr ſolid be
kannte Wirthſchaft betreibt ſind die Beiden nicht im mindeſten
bekannt geweſen ſie mietheten erſt am vergangenen Sonnabend
und gaben als ihre Namen der eine als Meyher der andere
Müller an Bildhauer aus Karlsruhe

Parlameats Kalauer Jn Anſpielung auf den Bismarck ſchen
Vergleich der Fraktion mit den Stämmen iſt die neue Gruppe
v SchaußVölk in parlamentariſchen Kreiſen auf den Namen der

Schaußlichen Völkerſchaft getauft worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 15 Juli Weizen 175 198 Roggen 130

bis 145 Gerſte 140 170 Hafer 150 146 M p 1000 Klg
Kartoffelſpiritus Locowaare gut beachtet Termine höher
Loco ohne Faß 55 à 55,25 M ab Bahn 55,50 Juli und Juli
Aug 54,5 à 54,8 Aug Sept 55,0 Sept 55,5 Okt 55
M per 19,000 e mit Uebernahme der Gebinde à 4 M vr 100
Liter Rübenſpiritus ſtill Loco 52,5 Aug Okt 53 M

Leipzig 15 Juli netto loco 198 204 W bzgeringer 165 175 M bz Roggen netto loco 145 149 M bz
fremder 120 136 M bz Gerſte netto loco 140 170 M
nominell Landwaare M bz r Waare 115 130 M
nominell Hafer netto loco 150 M bezahlt fremder 124 140 M
bz Mais netto loco rumäniſcher 120 M bez Raps netto

Exforſchung des Lebens und der Werke Johann Sebaſtian Bachs loco trockene Waare per 1000 Kilo Fap
Daher auch ſein Beiname BachBitter im Gegenſatz zu See 7 netto loco M Rüböl netto loco 57,50 M bz
Bitter ſeinem Bruder dem Präſidenten der Seehandlung iAug 57,50 M Sept Okt 56,50 M B per 100 Kilo

Parlaments Etymologie Wie die berliner Mont
wiſſen will würde das gelegentlich des Rücktrittes des Miniſters
Friedenthal ſo viel diskutirte ſemitiſche Element aus der Lei
tung des landwirthſchaftlichen Miniſteriums doch nicht ſo ganz
ausſchetden Es ſoll nämlich der Großvater des neuen Chefs
dieſes Reſſorts des Herrn Dr Luctus noch ein Bekenner des
alten Bundes geweſen und zur katholiſchen Kirche übergetreten
ſein womit er zugleich ſeinen Namen Hecht in deſſen lateiniſche
Ueberſetzung Lucius esox Iucius der Hecht verwandelt hätte

piritus ver 10,000 Lit o ohne Faß loco 55,50 M G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 Juli Ab Unterh 204 16 Mora 204

Trotha 15 Juli Unterh 2,62 16 Morg 2,62 Calbe 15 JuliOberh 1,62 Unterh 54 3 C J
Unſtrut Artern 15 Juli Ab am BrückenPegel 1 30
Elbe 15 Juli age prg am Pegel 156 Torgau 1,60

Wittenberg 80 Roßlau 25 Baxbv 92 Dresden 14 Jnli 35

P erliehen

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem

MMaurxermeiſter Karl Goldſchmidt zu Altenhain gehörige im Grundbuche
on Schilderhain Band II Fol 65 eingetragene Grundfſtücke als

h 1 die zum Gemeindebezirke Schilderhain gehörige Ziegelei Nr 57 ein
getragen sub 48 der Gebäudeſteuerrolle zum jährlichen Nutzungs
werthe von 173 F mit 56 Ar 20 Qm Hofraum 1 Hect 7 Ar 50
Qm Ackerland mit 5,04 Reinertrag und 7 Hect 80 Qm Holzung
mit 977 Reinertrag Abſchnitt 65 Blatt 4 und Nr 67 Blatt 1
Mark Altenhain

2 die in der Mark Altenhain belegenen Holzgrundſtücke als
a Kartenblatt 4 Abſchnitt 10 vom Plane Nr 8 und 9 Holzung von

52 Ar 10 Qm mit 1,23
b Kartenblatt 4 Abſchnitt 11 vom Plane Nr 8 und 9 Holzung von

3 Hect 43 Ar 70 Qm mit 478 Reinertrag
e Kartenblatt 4 Abſchnitt 6 vom Plane Nr 8 und 9 Holzung von

3 Hect 63 Ar 60 Qm mit 5,7 Reinertrag
d Kartenblatt 4 Abſchnitt 7 vom Plane Nr 8 und 9 Holzung von

26 Ar 80 Qm mit 0,63 Reinertrag
am 27 Auguſt 1879 Nachmittags 3 Uhr
n der Hieuntzſch ſchen Schenke zu Altenhain durch den unterzeichneten

Subhaſtations Richter verſteigert und am

29 Auguſt 1879 Vormittags 12 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle
owie die beglaubigte Abſchrift der Grundbuchblätter können in unſerem Bu
reau eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht ein
getragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
ur Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzu

melden Schildau den 27 Juni 1879Königl Kreisgerichts Commiſſion
Der Subhaſtations NRichter

Bekanntmachung
Der diesjährige Anhang von Sauerkirſchen auf der Nietleben Siers

lebener KreisChauſſee von vor Nietleben ab durch die Dölauer Haide bis vor
Dölau ſoll in kleineren Ausgeboten am Sonnabend den 19 Juli er

Vormittags 11 Uhr im Nagel ſchen Gaſthofe zu Dölau de meiſt
bietend verpachtet werden wozu zahlungsfähige Puchtliebhaber hierdurch ein
geladen werden

Eisleben den 15 Juli 1879
Der Kreis Communal Baumeiſter

Grimmer
r zu einem weiteren Curſus im Wäſche Zuſchneiden auch

ür geſ äſtliche Ausbildung ſowie Aufträge auf Wäſche Zuſchueiden und
Anfertigen nimmt an Iporis Bernharädt aus Verlin

gr Wallſtraße 1 2 Tr
I Ein hübſch Geſicht

ſt wohl die herrlichſte Empfehlungskarte welche die Natur dem Menſchen
die Jugend und Schönheit zu erhalten und alle Falten des Geſichts

M raunen Flecken Miteſſer Sommerſproſſen c zu beſeigen iſt das Vortreff
chſte die Orientalische Rosenmiieh in J à 2 Mark von

Leipzigerſtraße 108
Autter Oo in Berlin Depot bei Relmmbold Go in Halle gS

Die Cementſteinwagrenfabrik
von V Werner Teuchern

enmpbpfiehlt Werkſtücken und Platten in beſter Ausführung

REssig zum Vinmachen
wie reine gutſchmeckende Taſel Esstge empfiehlt die Eſſigfabrik von

Bekanntmachung
Der zu 1880 Mark veranſchlagte An

bau an das Schulgebäude zu Schwit
tersdorf behufs Vergrößerung der
Schulklaſſe ſoll im Wege der Licitation
an den Mindeſtfordernden vergeben
werden es iſt hierzu Termin au

Sonnabend den 19 Juli er
Nachmittags 3 h Uhr

im Albers ſchen Gaſthofe hier
anberaumt zu welchem qualificirte
Werkmeiſter reſp Unternehmer mit dem
Bemerken eingeladen werden daß Zeich
nung Anſchlag und LicitationsBe
dingungen vorher ſchon im hiefigen
Schulzenamte eingeſehen werden können
welche vor dem Termine bekannt ge
macht werden
Schwittersdorf den 15 Juli 1879

Der Orts Vorſtand

Obſtverkauf
Der diesjäbrige Anhang von Aepfeln

Birnen und Pflaumen auf den zu den
Rittergütern Bedra Petzkendorf und
Leiha gehörigen Plantagen und
Alleen ſoll
Montag den 21 Juli cr

Vormittags 10 Uhr
im Gaſthauſe zu Bedra meiſtbietend
verkauft werden Die Hälfte der Kauf
ſumme iſt baar anzuzahlen

Rühlemanm Secretair
Obſt Verpachtung
Das diesjährige Obſt an Aepfeln

Birnen und Pflaumen in den zu den
Rittergütern Goſeck und Enlau und
der Gemeinde Eulau gehörigen
großen Obſtplantagen ſoll

Dienstag den 22 Juli cr
in Goſeck Vormittags 10 Uhr im

Gaſthauſe zum r u
in Eulan Mittags 12 Uhr im Loe

ther ſchen Gaſthauſe
unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen meiſtbietend
verpachtet werden

Goſeck am 14 Juli 1879
Die gräfl v Zech ſche Rent Einuahme

Obſt Verkauf
Jn den Obſtanlagen des n

Steinburg mit Marienrode ſo
Donnerstag den 24 Jnli er

von früh 10 Uhr ab
der diesjährige Obſt Anhang an Aepfeln
Birnen und Pflaumen öffentlich meiſt
bietend unter vorher bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft wer
den Verſammlung im of zu
neneeinburg rar Förſter Rölzere holz AuctionJ

Brenn
DonnerstagGe A Krause achrolg

d 14 Juli 1879

Hartobſt Auction
Das zur Domaine Wendelſtein ge

hörige Hartobſt ſoll
Donnerstag den 24 Jnli er

Vormittags 11 Uhr
im Gaſthauſe daſelbſt meiſtbietend ver
pachtet werden

Mühlenverpachtung
Ein vorzüglich gutes Mühlengrund

ſtück einer Wittwe gehörig, mit 4 Mahl
gängen Werk wen erbaut mit 2 Paar
langen franzöſiſchen Steinen neueſter
Conſtruction ſo auch neu erbaute
Schneidemühle hat ſtets zu ſchneiden
welche täglich Reingewinn 10 ein
bringt ſoll umgeben mit 54 Caſſeler
Acker gutem Lande incl 16 Acker beſte
Wieſen zwei Gärten nebſt Ernte und
bedeutendem Jnventarium ſür den
jährlichen Pachtpreis von 1000 auf
6 bis 9 Jahre verpachtet werden Das
Grundſtück hat bedeutende Waſſerkraft
liegt in einem ſchönen Orte 10 Min
von einer Kreis und Militärſtadt und
Bahn Zu näherer Auskunft iſt gern
bereit O D Müllerin Fulda Florenſtraße 261

Günſtiger Kauf
für thätige Leute

Wegen Erbangelegenheit iſt ein Haus
grundſtück Getreidegeſchäft
mit ſämmtl Jnventar in einer Stadt
von ca 18 000 Einwohnern billig zu
verkaufen und ſind 10,000 Mk An
zahlung nöthig Reſtkaufgelder 10 Jabre

n t Anſragen r Xan die Exp d Ztg erfolgt nä
here Nachricht

Guts Verkauf
Von meinem Gute in Trebitz bei

Cönnern an der Chauſſee und
Meile von der Bahn habe ich

1 r 2 Reſtgüter von 150 reſp100 M groß mit guten Gebänden
vollſtändigem Jnventar Ernte e

reiswerth unter ſehr günſtigende lengekedin nungen zu verkaufen

äufer wollen ſich entweder an mich
oder an Herrn Engelmann Guts
t in Trebitz wenden

Petzall Verlin
zur Zeit in Trebitz bei Cönnern

BrauereiVerkauf
Eine gut eingerichtete mittlere Braue

Mälzerei und Felſenkeller zure
und einfach Bierbrauen einge

t der Nähe einer Fabrikſtadt

Jägerplatz E Friedr
acht 3 Uhr verlängVriearien

Ein Gut
in der Nähe von Merſeburg mit etli
chen 30 Morg Feld ſämmtlicher Ernte
mit auch ohne Jnventarien iſt preis
würdig zu verkaufen Wo ſagt
Rudolf Mosse Halle aS

ſt GrundstückKieſiges
beſtehend aus Wohnhaus Seiten
gebäude Scheune großem Hof
mit Thoreinfahrt in einer Haupt
ſtraße des Neumarktes gelegen iſt
preiswerth zu verkaufen

Näheres bei Haasenstein
Vogler hier

Ein junger Ranfmann
Militär Verhältniſſe halber außer Stel
lung gekommen wünſcht um ſich zu
beſchäftigen ſchriftliche Arbeiten irgend
welcher Art zu übernehmen die er zu
Hauſe anfertigen kann und bittet geehrte
Herren Principale bezügliche Offerten
sub O V 50 gef in der Exped d
Ztg niederlegen zu wollen

CommisGeſuch
4

Für mein Colonialwaaren Ge
ſchäft ſuche einen flotten Verkäufer

fferten unter O P t 14 voſt
lagernd Weißenfels erbeten
Ein theoretiſch und practiſch gebildeter

und mit zuten Empfehlungen verſehener
Brenmer der mit dem Hen ze ſchen
Apparat zu arbeiten verſteht wird vor
dem Rittergute Altſcherbitz b Schkeuditz
zſucht Antritt 15 Auguſt er Perbrliche Vorſtellung Bedingung Me

dungen ſind an die Direction des
Rittergutes zu richten

Einen Lehrling ſucht
Franz Leinung Schuhmachermſtr

T n1 v wenigandaner albchaiſeverkauft billig t iſe
Leipzig Colonnadenſtr 13

VerrerrrEin Einſpänner Leiterwein Zughund zu verkaufen e en

Friedrich Könnicke
in Brachſtädt

Wagenpferden ei i reiswent
nen ſtehenum Vertanf aheres e Xa durch die Annoncen

von Rudolf Mogse e
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gratis und ertheilen Wohnu

Bekanntmachung
n Stadt beſtehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsſtellen

m er erſ Deren C H Soterliug Leipzgetgtraße
1 beim Herrn C H erling zigerſtraße 27Z s Steinbrecher Jasper Leipzigerſtraße 1
z F W Dittmar Geiſtſtraße 60Tb Stade Königsſtraße 16

G Moritz gr Steinſtraße 53
6 L H Beeck in Firma Ernſt Voigt gr Klausſtr 22
7 C F G Kitzing Schmeerſtraße 438 Ernſt Beyer Herrenſtraße 5
9 R Sträßner Bernburgerſtraße 1310 ulins Gruneberg gr Ulrichsſtraße 3911 Penne Leipzigerſtraße 7712 2 Guſtav Henning Sophienſtraße 8
13 Ad Glaw a d Moritzkirche 1t v C Eugling Dorotheenſtr 11 u Karlſtraße 14e
16 nrich Stade gr Steinſtraße 36J Fen Jeſhmgt ſern e kengaſſen Ecke 1

et aßen u a 419 J Leutner f Königsſtraße 53
20 Nadlermſtr C Gaudig Klausthorſtraße 21
21 Kaufm C Matthes Steinthor 622 Bäckermſtr C Herrmann Böllbergerweg 31
23 Kaufm A Schmidt Domplatz 8

Jm Landbeſtellbezirk ſind deren eingerichtet
1 bei Herrn C Reiche in Dölau

E Schmalfuß in Paſſendorf
G Köppe in Nietleben

C in LettinA F Hartmann in Diemitz
Franz Könnicke in Brachſtedt bei Niemberg
Franz Herrfurth in Döllnitz bei Ammendorf

Jn Giebichenſtein beſtehen folgende Verkaufsſtellen
beim Kaufmann Herrn C Wögtzel Trothgerſtraße 253

Ed Beyer Reilsſtraße 36C Scheibe gr oſenſtraße 1a
ller Burgſtraße 1

Kaiſerliches Poſtamt Nr I
J Michaelis

v

r v

ehe

1

2 I
3 44 Reſtaurateur

Halle a/S den 15 Juli 1879

D P
Jndem wir unſer nach Art aller Großſtädte neu errichtetes

Inſtitut für Permiethungen von Wohnungen
Täden möbl Stuben c

zur gefl Benutzung empfehlen erlauben wir uns auf die weſentlichen Vor
theile aufmerkſam zu machen die den p p Vermiethern dadurch geboten
werden Wir inſeriren die uns zur Vermiethung aufgegebenen Wohnungen

e eeehen bereitwilligſt Auskunft Bei einer
Vermiethung durch unſere Vermittelung hat Vermiether dem Betrage der
Jahresmiethe angemeſſen ein mäßiges Honorar zu zahlen

r der angenehmen Erwartung recht viele Aufträge entgegennehmen
zu dürfen zeichnen Hochachtungsvoll

Büreauſtunden v12 u 6 Uhr Merzenich O
Halleſches Wohnungs a weis Bürean

gr Ulrichsſtraße 61 I

Gasthofs Eröffnung
Unter heutigem Datum eröffne ich den Gasthof zum

Magdeburger Hof
I LeipzigEutritzſcher Etraße Nr 3 am Gerberthor

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum empfehle ich meine
der Neuzeit beſteingerichteten Localitäten nebſt Fremdenzimmern und Aus
ſpannung zur gefälligſten Benutzung Ergebenſt

Leipzig den 8 Juli 1879 Eduard Mädevy

Aeusserst günstige Offerte
Wir empfehlen unser Gelee

schimenm, eignes Fabrikat neuester Construction sehr leichtzügig

vortrefflich in Schnitt und Ablage sowie unsere übrigen Fabrikate
zum Selbsetlostemnmp reiste Garantie

Landsberg Reg Bez Merseburg

Actien Fabrik
landwirthschaftlicher Maschinen

Landsberg in Liquid
Dampf BettfederReinigungsmalthine

S Hoſpitälern Anſtalten Beitfedergeſchäften 2c
S J unentbehrlich bietet ſie Familien Wittwen überer haupt Perſonen jeden Standes mit geringen Mitteln

durch Errichtung einer BettfederReinigungsanſtalt
eine angenehme und ſichere Exiſtenz

eſchäftsanleitung wird gegeben Proſpectegratis II O Maſchinenfabrik Leipzig

0 Henry Hall s Pulsometer
G Sieger billigſter und ökonomiſchſter Apparat zum Heben

e von Flüſſigkeiten direct durch Dampf auf Perredp Höhen
n beſonderen Fällen Auspumpungen von Gruben Schächten

Steinbrüchen c mittelſt eigener Maſchinen

Kretaschmer chauet pzig

Ein 7zWeites Bier
wie der Scharre auf der Vörſe hat findet man doch weit und breit
nicht immer egal ſchön und friſch auch ſeine Speisen ſind ganz
vortrefflich nur etwas theuer

Mehrere Fremde die ſich geſtern wahrhaft delectirt haben
De Sein decorirter Baleon mit Ausſicht auf den Markt iſt reizend

m Selter SOa WVasserämmtli ſirende Frucht Limonaden von bekannter Güte täglr ln t en t Früve nach hier und auswärts e
prom aus ausgeführtMarie n gros en un bei Herrn Bl Rerdse in Löbejün

Schondorf Hübner

en

strasse 609 unter der Firma

Mein Ieitendes Princip stets das Beste zu billigsten aber
Halle a /S den 17 Juli 1879

Pianotorte Fabrik
e vonM An O sa S kleine Ulrichsſtraße 26

nſt empfohlenallehält ihr grosses Lager ganz erge

Griechische Weine
Eine Probekiſte derſelben mit 12 ganzen

Flaſchen enthält 12 Sorten
Jamurite Corinther KRIlia Kallfste

Vino di Baceo Vino Santo Misistra
Achaja Malvasier weisgs roth Vno

Kosé Moseato und Mavrodaphineé
D und koſtet Flaſchen u Kiſte frei N 19 20

Jch habe die Weine an den Erzengungsorten in Griechen
land perſönlich angekauft und verbürge deren Reinheit und
Aechtheit Preisbrochüre auf Wunſch frei

Uechargemünd J P Flenzev
Freitag den 18 un punkt Uhr

Muvik Aufführung der Sing Akademie
ümm Saale der Volksschule

HRopfer Pharao Ballade für Chor Schumann Zwei Romanzen für Klei
neren Frauenchor Vierling Wenn s Ostern wird für 6 stimmigen
Chor Zwei Lieder für Bariton von Schubert und von Henschel

Schubert Nachthelle für Sopransolo und Chor Zwei Chorlieder von
Mendelssohn Zwei Ensembles Schumanm Zigeunerleben für
Soli und Chor

Eintrittskarten zu 1 C sind bei Hrn Karmrodit Barfüsser
strasse 19 zu haben

Bad Neu Ragoczi bei Halle
Freitag den I8 d M Concert Anfang Abends 7 Uhr

Sonntag den 20 d Mts früh 8 Uhr
Hxtrafahrt von Halle nach Magdeburg

zum Grſangfeſte des Säugerbundes an der Saale
Fahrpreis für Hin und Rückfahrt

II Klaſſe 5,20 III Klaſſe A 3,50
Billets mit fünftägiger Gültigkeit ſind bis Freitag den 18

d Mts Mittags zu haben
bei Herrn Fr VhnIig Schmeerſtraße 25

Aug Pabst Geiſtſtraße 2
Juwelier O Hindorf Leipzigerſtr 25

Sonnabend Vormittag können Billets nur mit einem Aufſchlag von je
50 Pfg verabfolgt werden Der Bundes Worſtand

Wiemer e Sienank MagdeburgGr Letzter direrter Extrazug ohne Wagenmethsel

Da über die kürzeſte Route Magdeburg Stendal Uelzen
Hamburg Sonnabend 19 Juli er

r r

e Preis II Kl 23S n g 16 Abfahrt von Halle a S 841 Abends in
Sarg Sonntag früh 4,45 Rückfahrt binnen 21 Tagen mit ſämmtlichen
ügen geſtattet Billets werden nur bis Donnerstag 17 Juli er Abends

ausgegeben ſpäter für Stück 1 Mk mehr W und nach außerhalb
gegen vorherige Einſendung des Betrages verſandt bei

K Penne Halle Leipzigerſtraße 77
W Von Hamburg aus Rundtourbillets nach Kopenhagen und Norwegen

Ackolff Sterm feld grosse Ulrichsstrasse 60

Mit heutigem Tage eröſffne feh am hieslgen Pratze 88 FOSSGO WVIrichs

Adolf Stermfelck
ein Leinen und Baumwoll Waaren Geschäft

verbunden mit Lager sämmtlicher Bettwaaren sowie Herren
Damen und Kinder W äsche

MAinreichende Mittel und genaue Kenntniss der Branche sowie beste Verbindungen
setzen mich in den Stand in meinen Artikeln wirklich Ausserordeuntliches zu Ieilsten

unbedingt festen Preisen zu
Iieſern o das mir gütigst zu schenkende Vertrauen dauernd erhalten

FEgeln Hadmersleben
Seehauſenn Wanzleben
empf ſich zur erfolgr Jnſv ſws Exped E geln

befördert porto und ſveſenfrei die

Demaund jun in Lauchſtädt

grösste Auswahl

Emil Schober
Klausthor I

giebt zu billigen Preiſen ab in großen
und kleinen Poſten Beſtellungen auf

Lieferung nimmt entgegen

O Ml S
empfehle zur gef Mitbenutzung

emptiehlt

Englische Biscuits
und Cakos

stets frisch und bester Qualität

Niederlage für alle bei
Fr avici Söhneam Markt und Geiststrasse 1

jede Heiſerkeit und jeden catarrhali
ſchen Huſten und ſind vorräthig bei
Fr David Söhne
Pr W Muilor pract Arzt e
Neue Komode verk vill a d Halle 15

Freyberg s Garten
Heute Donnerstag den 17 Juli

Anfang 8 Uhr

3 Uhr ab Gänſe E
Auskegeln
freundlich ein

und Tanzvergnügen
Sonntag den 20 d Mts ladet er
gebenſt ein

Clobican Witkwe Lange

Süngerbhund an der Sgalx
Morgen Freitag Abend um 8 Uhr

Probe in der Kaiſer WilhelmsHalle
Der Bundes VPorſtand

Halleſche Mineralwaſſer/Fabrik Rathhausgaſſe 18

Aufnahme von Zög

e ue im Jereinslocale
e Müller s Bellevue

Der Vorſtand

Familien
TodesAnzeige

Am 14 d Mts Nachmittags 5 Uhr
entſchlief ſanft nach kurzen aber ſehr
ſchweren Leiden unſer guter Bruder

Schärfer Cund Schwager der
Kunter in ſeinem 47 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen
Halle g/S den 15 Juli 1879

früh 9 Uhr ſtatt
Todes Anzeige

Heute Nacht 32 Uhr verſchied ſanſt
nach langen ſchweren
liebe Frau und unſere gute Mutter
Karoline Hesse geb Tenier

M Messe nebſt Kinder

Beseke e COo Hamburg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ZAAXXIXAAXXXXAXXAXAXAIXA brennt Leipz Str 1093 es im gold Löwen
2 Gr Plifſebrennerei BrüderſtrBRO 0K 8 feſtliegend ſauber ſchuell billig

Es iſt mir von mebreren meinen2 N FH G ARN 7 werthen Kunden der Vorwurf gemacht

7 J daß ich dieſelben nicht rechtzeitig unter Bz richtet reſp erinnert ihre Waagen S
4 Ranges m und Gewichte nachſehen und berichtigen W
e s zu laſſen Da der Vorwurf vollſtändig2 7 ungerecht iſt will ich trotzdem nicht7 z unterlaſſen auf dieſem Wege daraufErhiek das einzige Ehren Dipiem aufmerkſam zu machen und werde ich
3ant der Foltaues Wien 1873 alle mir zugeſandten Waagen ſchnell
und die Goldene je Paris 1878 und billigſt berichtigen und neu geeicht

zu lieſe Eichamte darf mei
uf dem Eichamte r 8v wenn Wiſſens keine Waage reparir werden

jader Fäquett z J Drieselmann
rn Neue blaue Kartoffeln

Pergamentpapior et 0 Kohnert gr Sraubaueg 90
5 10 bis 16 Ctr große rothe KirſchSalicylsäure Johannisbeeren ha abzugeben

Galipot Morgenstern Eisleben
empfiehlt M Waltsgott Von jetzt abr Ulrichstr 88 Montags Braun u Weißbier

alle tig Wittnons u Freita z
I C Goldschmidt s Srauerei Für den u r

König in Halle

Mit Beilagel

n

Wochenblatt für die Städte

34 Jahrgang Auflage 2100

e n
allerAm OBR G Art

Annoncen Annahme von F U

CGrabmonumente

BierDepot große Brauhausgaſſe 4
Für Fleiſcher Meinen Eiskeller

Meine Catarrhorodchen milder

VII Abonnements Concert
Kaufm Verein v 13 Nov 1870

Rektanration zur Erholung
eute nnerstag den 17 Juli von

nten u Hähnchen
Bier hochfein Es ladet

A Albrecht
Nesseo s Restaurant Poſtſr
empfiehlt Berliner Weissbier
Zum Schweinauskegeln

Turnverein Priesen
lingen jeden Montag

ounerstag Abend

Nachrichten

Die Beerdigung findet Donnerstag

Leiden meine

atentheil verantwortiich

erkläre
konſer

Herr
rgän
De

dent
der S
Anſpre
Lehrer

e
iecke

Die
Wahl
die des
bringtCis Eis Eis netenh
letzten
Mitgli
hauſe

wurde
gemein

Die
v Tre
Frakt

gender
G Schönberger Merseburg Neo

der t
rung

r

könn

zu
mi
nur
Freu
veran
ſig n
nner

einzu
ſes
erne
möge

tion
erklär
den 1

Centrur

Eirtismu
grenz
alſo o

kanzle
und
eines
Gewa
Säbel
kampf
durch
Charo
die ge
oder
grabu
wahrl
gegen
un


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1879


